
	Drucksachen

der Bezirksverordnetenversammlung 

Tempelhof-Schöneberg von Berlin

XIX. Wahlperiode
	[image: image1.jpg]





Ursprung: Antrag, 

	Beratungsfolge:

	Datum
	Gremium

	17.06.2015
Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin

	


	Antrag

	Drucks. Nr:


	1554/XIX


	Videoüberwachung auf Tempelhof-Schöneberger S-Bahnhöfen verstärken



Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Dem Bezirksamt wird empfohlen, sich bei der S-Bahn Berlin GmbH dafür einzusetzen, dass neben den Bahnhöfen Friedenau, Schöneberg, Südkreuz, Tempelhof und Yorckstraße alle weiteren Tempelhof-Schöneberger Bahnhöfe mit einer effektiven Videoüberwachung versehen werden.

Begründung:

Das Mittel der Videoüberwachung dient der Sicherheit unserer Bevölkerung. Nach der Begehung von Straftaten kann nach den Tätern schneller und besser gefahndet und entsprechendes Bildmaterial veröffentlicht werden. Zahlreiche Beispiele belegen die positive Wirkung der Videoüberwachung auf den Fahndungserfolg. So wird auch die Möglichkeit einer späteren Bestrafung der Täter durch die erheblich bessere Beweisbarkeit des Tathergangs erleichtert.

Die BVG macht sehr gute Erfahrungen mit dem Instrument der Videoüberwachung. Nicht nur die bessere Möglichkeit der Aufklärung nach Straftaten ist zu erkennen, auch die Abschreckungswirkung (Rückgang der Vandalismusschäden) ist statistisch nachweisbar. Letztlich wird zweifelsohne das subjektive Sicherheitsempfinden gestärkt.

Berlin, den 09.06.2015
Herr Olschewski, Ralf






Herr Dittmar, Daniel
Fraktion der CDU
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